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Aufgabenstellung

Interpretiere das Gedicht "Im wunderschönen Monat Mai" von Heinrich Heine. Gehe dabei wie 
folgt vor:
a) Schreibe eine Einleitung, in der du Titel, Autor:in, Textart und Thema des Gedichts benennst.
b) Fasse den Inhalt des Gedichts in eigenen Worten zusammen.
c) Beschreibe die Stimmung, die im Gedicht vermittelt wird, und begründe deine Darstellung mit 
Textstellen.
d) Analysiere die sprachlichen Mittel, die Heinrich Heine verwendet, um die Natur und die Liebe 
darzustellen.
e) Erkläre, wie das Gedicht die Verbindung zwischen Natur und menschlichen Gefühlen thema-
tisiert.
f) Verfasse einen kurzen Text aus der Sicht des lyrischen Ichs:
- Welche Emotionen emp?ndet das Ich im Monat MaiK
- Wie beeinQusst die Natur die Gefühle des IchsK
- Warum ist der Mai für das Ich ein besonderer MonatK



Prüfungsvorbereitung: Einen lyrischen 
Text analysieren
Name: Date:

Im wunderschönen Monat Mai (Heinrich Heine)

Im wunderschönen Monat Mai, 
 Als alle (nospen sprangen, 
 Da ist in meinem Herzen 
 Die Liebe aufgegangen.
Im wunderschönen Monat Mai, 
 Als alle Vögel sangen, 
 Da hab ich ihr gestanden 
 Mein Sehnen und Verlangen.
ßuelle: Gedichte von Heinrich Heine

https://www.gedichte.ws/heinrich-heine
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Schreibplan

Nachdem du dich orientiert hast, kannst du diesen Schreibplan zum Ausfüllen Jgedruckt) 
nutzen, um für die Teilaufgaben deine Notizen zu machen. Alternativ kannst du weiter 
unten loslegen und die Informationen direkt in die Teilaufgabenfelder schreiben.

Teilaufgabe/Stichworte Stichworte

a)

b)

c)

d)

e)

f)
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a) Schreibe eine Einleitung, in der du Titel, Autor:in, Textart und Thema des Gedichts benennst.

Das Gedicht "Im wunderschönen Monat Mai" wurde von Heinrich Heine verfasst. Es handelt sich um 
ein lyrisches Gedicht, das die aufblühende Natur im Frühling und das Erwachen der Liebe thematisiert. 
Durch die romantische Darstellung des Mai-Monats vermittelt Heine die Gefühle des lyrischen Ichs in 
Bezug auf die Natur und die beginnende Liebe.

b) Fasse den Inhalt des Gedichts in eigenen Worten zusammen.

Das Gedicht beschreibt den Monat Mai, in dem die Natur lebendig wird und die (nospen spriePen. In 
dieser fröhlichen jahreszeit erlebt das lyrische Ich, wie die Liebe in seinem Herzen erblüht. Die lebendige 
Naturkulisse spiegelt die inneren Gefühle des Sprechers wider, der sein Sehnen und Verlangen nach der 
geliebten *erson gesteht.

c) Beschreibe die Stimmung, die im Gedicht vermittelt wird, und begründe deine Darstellung mit 
Textstellen.

Das Gedicht vermittelt eine harmonische und romantische Stimmung, die durch die aufblühende Natur 
und die erwachende Liebe unterstrichen wird. Die Wiederholung des Satzes "Im wunderschönen Monat 
Mai" in beiden Strophen etabliert eine ruhige und friedliche Atmosphäre, die den Frühling als Symbol 
für Neubeginn und Wachstum darstellt. Die Verwendung von positiven AdZektiven wie "wunderschönen" 
und die lebhafte Darstellung der Natur mit Worten wie "alle (nospen sprangen" und "alle Vögel sangen" 
erzeugen eine lebendige und optimistische Stimmung. AuPerdem wird die innere Gefühlswelt des 
lyrischen Ichs durch die Worte "Die Liebe aufgegangen", "Sehnen" und "Verlangen" tief emotional und 
leidenschaftlich dargestellt, was die romantische Stimmung weiter verstärkt.

d) Analysiere die sprachlichen Mittel, die Heinrich Heine verwendet, um die Natur und die Liebe 
darzustellen.

Heinrich Heine nutzt verschiedene sprachliche Mittel, um die Natur und die Liebe eindrucksvoll 
darzustellen. Eine zentrale Technik ist die RR*ersoni?kationRR, wie in der „eile "Die Liebe aufgegangen", 
wo die Liebe menschliche Eigenschaften erhält und somit lebendig und greifbar wird. Die RRAnapherRR 
mit der Wiederholung von "Im wunderschönen Monat Mai" verstärkt die Bedeutung des Frühlings und 
scha“t einen rhythmischen Fluss. Die RRSymbolikRR des Mai-Monats steht für Frühling und Neubeginn, 
was die aufkeimende Liebe widerspiegelt. „udem verwendet Heine ein einfaches und klares RR–eim-
schema Jaabb)RR sowie einen RRjambusRR als Metrum, was dem Gedicht eine melodische und harmonis-
che Struktur verleiht. Die RRWortwahlRR ist überwiegend positiv und naturbezogen, mit Substantiven 
wie "(nospen", "Vögel", "Herz" und "Liebe", die die enge Verbindung zwischen der erwachenden Natur 
und den menschlichen Gefühlen betonen. Diese sprachlichen Mittel tragen dazu bei, eine idyllische und 
emotional aufgeladene Darstellung von Natur und Liebe zu scha“en.



e) Erkläre, wie das Gedicht die Verbindung zwischen Natur und menschlichen Gefühlen thema-
tisiert.

Das Gedicht UIm wunderschönen Monat MaiC von Heinrich Heine thematisiert die enge Verbindung 
zwischen Natur und menschlichen Gefühlen durch die Nutzung natürlicher Symbole und Metaphern, 
die die inneren Emotionen des lyrischen Ichs widerspiegeln. Der Mai, als Symbol für Frühling und 
Neubeginn, steht für das Aufblühen der Liebe im Herzen des Sprechers. Die blühenden (nospen und 
die singenden Vögel veranschaulichen das Erwachen der Liebe, wodurch die äuPere Natur parallel zu 
den inneren Gefühlen des Ichs dargestellt wird. Durch die *ersoni?kation der Liebe JUDie Liebe aufge-
gangenC) wird die emotionale Bindung zwischen Mensch und Natur weiter verstärkt. Diese sprachlichen 
Mittel verdeutlichen, wie stark die natürlichen Veränderungen die emotionalen „ustände des lyrischen 
Ichs beeinQussen und unterstreichen die romantische Vorstellung, dass die Natur ein Spiegelbild der 
menschlichen Seele ist.

f) Verfasse einen kurzen Text aus der Sicht des lyrischen Ichs: - Welche Emotionen emp?ndet das 
Ich im Monat MaiC - Wie beeinKusst die Natur die Gefühle des IchsC - Warum ist der Mai für das 
Ich ein besonderer MonatC

Im Monat Mai emp?nde ich eine tiefe Freude und ein wohliges Erwachen in meinem Herzen. Die 
blühenden (nospen und das fröhliche „witschern der Vögel spiegeln mein inneres Sehnen und die 
aufkeimende Liebe wider. Die lebendige Natur um mich herum verstärkt meine Gefühle und lässt mich 
die Schönheit des Lebens intensiv wahrnehmen. Der Mai ist für mich ein besonderer Monat, weil er den 
Neubeginn symbolisiert ! sowohl in der Natur als auch in meinen persönlichen Gefühlen. Die Wärme der 
Sonne und das Grün der Bäume verleihen mir Ho“nung und Geborgenheit, während ich meine Liebe 
gestehe und mein Verlangen ausdrücke. In dieser „eit fühle ich mich entrückt und eins mit der Welt, was 
den Mai zu einem unvergesslichen und bedeutungsvollen Monat in meinem Leben macht.
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Schreibe deinen Text und überprüfe im Anschluss mit der Qheckliste. 
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Qheckliste:

 Alle Teilaufgaben und Ergebnisse aus deinem Schreibplan berücksichtigtK
 Nachvollziehbar formuliertK D.h. hast du z.B. deine Aussagen mit Textbelegen veranschaulichtK
 Ist klar, welche Wirkung Form und Sprache habenK
 Sinnvolle Gliederung deines Texts durch AbsätzeK
 1nnötige Wiederholungen vermiedenK
 *räsens geschriebenK
 Fachbegri“e korrekt genutztK
 Sätze vollständigK
 Satzverknüpfungswörter verwendetK
 –echtschreibung, Grammatik und „eichensetzung überprüftK
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Ergebnis-Vergleich

Du hast nun vermutlich schon deine Ergebnisse geschrieben und die Antworten der (I 
gelesen. Die (I macht ab und zu Fehler. Welche Bewertung würdest du der (I gebenK Was 
hat sie gut gemachtK Was sollte sie verbessernK Sind die Fachbegri“e korrekt verwendetK 
Du kannst auch die •heckliste hinzuziehen.

Welche Beurteilung würdest du der 8I gebenC 
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Für die Lehrkraft

Hier ?ndest du die (I-generierte Analyse des Texts JSprache, Form) und einen Lö-
sungsvorschlag in kohärenter Textform. Beachte, dass die (I nicht alles gut versteht und 
umsetzen kann Jinsbesondere Stilmittel2). Nutze diese Analyse, um in die Diskussion mit 
deinen Lernenden zu kommen, z. B. durch einen Vergleich der Ergebnisse.

Das Gedicht "Im wunderschönen Monat Mai" von Heinrich Heine ist ein kurzes, aber bedeutungsvolles 
Werk der –omantik, das die aufblühende Natur und die erwachende Liebe thematisiert. 

Sprachliche und Formale Mittel:

3. Lyrischer Sprecher: 
4 Das Gedicht ist in der Ich-Form verfasst, was durch die *ersonalpronomen "mein" und "ich" 

deutlich wird. Das lyrische Ich äuPert persönliche Gefühle und Erlebnisse, die für den Leser 
anonym bleiben, da der Sprecher gestaltlos ist und keine spezi?sche –olle übernimmt.

5. Sprachstil und Satzstruktur:
4 Der Sprachstil ist neutral und unkompliziert, was sich durch einfache Wortwahl und paratak-

tischen Satzbau zeigt. Der Satzbau ist nicht verschachtelt, sondern besteht aus Hauptsätzen, 
die leicht verständlich sind.

4 Eine Inversion ist nicht vorhanden, ebenso wenig wie besondere Satzformen wie Fragesätze 
oder Ellipsen.

/. Wortwahl:
4 Häu?ge Wortarten sind Substantive, wie "(nospen", "Herz", "Liebe", "Vögel", "Sehnen", "Ver-

langen". AdZektive wie "wunderschönen" verstärken den romantischen Aspekt des Gedichts.

4 Es gibt keine Fremd- oder Fachwörter, jugendsprache oder Wortneuschöpfungen. Lautmalerei 
ist ebenfalls nicht zu ?nden.

J. Aufbau und Form:
4 Das Gedicht besteht aus zwei Strophen mit Zeweils vier Versen. Diese (ürze und einfache 

Struktur ist typisch für ein Lied, was durch die gleichmäPige Form und das –eimschema 
unterstützt wird.

4 Das –eimschema ist ein *aarreim Jaabb), was dem Gedicht einen melodischen •harakter 
verleiht.

4 Das Metrum ist ein jambus, was durch den betonten Wechsel zwischen unbetonten und 
betonten Silben eine QiePende und rhythmische Lesart ermöglicht.

K. Stilmittel:



4 Anapher: Die ersten Verse beider Strophen beginnen mit "Im wunderschönen Monat Mai", 
was die Wiederholung und den Fokus auf den Mai verstärkt.

4 Personi?kation: "Die Liebe aufgegangen" gibt der Liebe menschliche Eigenschaften, als ob sie 
in einem Herzen wie eine Blume erblühen könnte.

4 Symbolik: Der Mai als Symbol für Frühling und Neubeginn, passend zur entstehenden Liebe.

Wirkung:

Die sprachlichen und formalen Mittel erzeugen eine harmonische und romantische Stimmung. Die 
einfache Sprache und der klare Aufbau lassen die Emotionen direkt und unverfälscht erscheinen. Die 
Wiederholung und Symbolik verstärken das Gefühl der Verliebtheit und des Neubeginns, das mit dem 
Frühling und dem Monat Mai assoziiert wird.

Interpretation:

Das Gedicht wird oft als Ausdruck der ersten Liebe und des Erwachens der Natur interpretiert. Es steht 
im (ontext der –omantik, in der die Verbindung zwischen Mensch und Natur sowie das Gefühlserleben 
zentral sind.

9uellen:

4 Wikipedia

4 Abi-pur.de

4 *lanetlyrik.de

4 Mein-lernen.at

https://de.wikipedia.org/wiki/Im_wundersch%C3%B6nen_Monat_Mai
https://www.abipur.de/gedichte/analyse/2968-im-wunderschoenen-monat-mai-heine.html
https://www.planetlyrik.de/lyrikkalender/heinrich-heines-gedicht-im-wunderschoenen-monat-mai/
https://mein-lernen.at/die-schoensten-gedichte/im-wunderschoenen-monat-mai-heinrich-heine-kurzinterpretation/
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Lösungsvorschlag

Bitte kritisch überprüfen.

Das Gedicht "Im wunderschönen Monat Mai" von Heinrich Heine ist ein kurzes Liebesgedicht, das zur 
Epoche der –omantik zählt. Heine beschreibt darin die aufblühende Natur im Frühling und verbindet sie 
mit dem Erwachen der Liebe im Herzen des lyrischen Ichs.
Der Inhalt des Gedichts dreht sich um den Monat Mai, in dem die Natur wieder zum Leben erwacht. Die 
(nospen spriePen, die Vögel singen, und in diesem lebendigen 1mfeld ö“net das lyrische Ich sein Herz 
der Liebe. Es gesteht seine tiefen Sehnsüchte und Wünsche, was die aufkeimende „uneigung und das 
Verlangen nach Nähe verdeutlicht.
Die Stimmung im Gedicht ist durchweg positiv und romantisch. Die Beschreibung der spriePenden 
(nospen und singenden Vögel erzeugt ein Gefühl von Neubeginn und Frische. Besonders die „eilen 
"Da ist in meinem Herzen L Die Liebe aufgegangen" unterstreichen die freudige und ho“nungsvolle 
Atmosphäre, die mit dem Frühling und der aufkeimenden Liebe verbunden ist.
Heinrich Heine nutzt verschiedene sprachliche Mittel, um die Natur und die Liebe darzustellen. Die 
Wiederholung der *hrase "Im wunderschönen Monat Mai" verstärkt den Fokus auf den Mai und seine 
symbolische Bedeutung. Durch *ersoni?kationen wie "Die Liebe aufgegangen" wird die Liebe lebendig 
und greifbar gemacht. „udem verwendet Heine eine klare und einfache Sprache, die die Emotionalität 
des Gedichts direkt und verständlich vermittelt. Die symbolische Darstellung des Mai als Frühlingsmonat 
steht für Neubeginn und Wachstum, sowohl in der Natur als auch in den Gefühlen des lyrischen Ichs.
Das Gedicht thematisiert die enge Verbindung zwischen Natur und menschlichen Gefühlen. Der Frühling 
dient als Metapher für die erwachende Liebe, wodurch die natürlichen Veränderungen in der 1mgebung 
spiegelbildlich zu den inneren Veränderungen des Ichs dargestellt werden. Diese Verbindung betont, 
wie stark die menschlichen Emotionen von der Natur beeinQusst werden und wie eng sie miteinander 
verknüpft sind.

Als ich den wunderschönen Mai erlebte, fühlte ich eine tiefe Freude und Aufregung in meinem Herzen. 
Die ersten (nospen, die sich ö“neten, spiegelten mein eigenes Erwachen wider. jeder Vogel, der sang, 
schien meine Gefühle zu bestätigen und verstärkte mein Verlangen nach Nähe. Die warme Sonne und 
das frische Grün um mich herum liePen meine Emotionen aufblühen und machten den Mai für mich zu 
einem ganz besonderen Monat. In dieser „eit fühlte ich mich lebendig und voller Ho“nung, als ob alles 
möglich wäre und die Liebe in meinem Herzen einen neuen Anfang fand.


